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Erfahrungs-
Austausch
für Schiris 
FIBA-Schiedsrichter Benni Barth (re.) war Referent 
beim Schiedsrichter-Stammtisch des Bezirks im Ja-
nuar in München. Vor über 30 Pool-Schiedsrichtern 
referierte er zum Schwerpunktthema „Pregame-
Conference richtig machen“. 
Auch nach dem offiziellen Teil blieben die meisten 
Schiedsrichter und philosophierten mit dem interna-
tionalen Referee und den Spitzenschiedsrichtern im 
Pool über die alltäglichen Situationen im Bezirks-
liga-Pool. „Das Feedback der Teilnehmer war her-
vorragend“, freute sich Peter Wolff, Pool-Betreuer 
in der Bezirksschiedsrichterkommission. 
Voraussichtliches Thema beim nächsten Stammtisch 
wird sein: „Was macht für einen Trainer einen guten 
Schiedsrichter aus?“ 

MiniMasters
mit Premiere
für die U10
Das Wochenende, 14./15. Mai, wird heuer das große 
Finale für die besten Nachwuchsmannschaften 
Oberbayerns, An diesem Wochenende steigt das 
11. MiniMasters für Buben, das 5. MiniMasters für 
Mädchen, jeweils der Altersklasse U12,  und als Pre-
miere ein erstes MiniMasters für die U10.
Ausrichter des Mädchenmasters für die Jahrgänge 
99 und jünger ist Vorjahressieger  TS Jahn Mün-
chen, bei den Buben der Jahrgänge 99 und jünger ist 
Vorjahressieger FC Bayern München der Gastgeber. 
Die Premiere des U10-MiniMasters für Mädchen 
und Buben der Jahrgänge 01 und jünger wird Be-
zirksminireferent Armin Sperber ebenfalls bei sei-
nem Heimverein TS Jahn München organisieren.
Eingeladen werden bei den Buben U12 die vier Kreis-
meister und die vier Zweitplatzierten der Kreise. 
Sagt eine Mannschaft ab, werden weitere Vertreter 
der teilnehmerstärksten Kreise angefragt. Bei den 
Mädchen U12 spielen nur sechs Teams, nämlich die 
vier Kreismeister und zwei weitere Teams auf Einla-
dung mit nachgewiesener Spielstärke.
Für die erste Ausgabe des U10-Masters sollen sechs 
Teams an den Start gehen. „Gesetzt“ sind die vier 
Kreismeister. Sperber überlegt noch, ob dazu der Vi-
zemeister des zahlenmäßig stärksten Kreises kommt 
oder eventuell ein reines Mädchenteam. 
Meldungen oder Absagen von startberechtigten 
Mannschaften per e-Mail an den Bezirksminirefe-
renten Armin Sperber (sperber@bbv-online.de). Die 
Schiedsrichterkosten trägt der Bezirk. Hoppala... (gesehen bei der ersten Sichtung für die Bezirksauswahl 2011)
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Zum Jahresanfang wurde Lena Bradaric vom TuS 
Bad Aibling zur Spielführerin der Deutschen U18-
Nationalmannschaft gewählt. Im November 17 ge-
worden, führte die Gymnasiastin ihr Team beim 
„Girls-4-Nations“-Turnier in Ludwigsburg erstmals 
als Kapitän an. Die Aufbauspielerin ist bei ihrem 
Heimatverein in der Regionalliga aktiv und stand in 
der vergangenen Saison auch im Bundesligakader 
des TSV Wasserburg, in den sie es in dieser Saison 
wegen einer Schulterverletzung in der Vorbereitung 
nicht schaffte.

Wie spielt sichs denn als Nationalmannschaftskapi-
tän, ist das eine andere Rolle auf dem Feld, eine an-
dere Verantwortung?
Lena Bradaric: Ich bin’s ja nicht alleine, wir sind 
zu zweit, mit Katharina Müller zusammen. Als ich 
das Wahlergebnis erfahren habe, hab ich mich total 
gefreut. Das ist auf jeden Fall eine Ehre. Und das 
bringt schon auch Verantwortung im Spiel. Aber für 
mich ist das positiv, weil ich mit so was gern um-
gehe.

Was bedeutet die Wahl für Dich?
Das Vertrauen, das ich da vom Team bekommen 
habe, ist schon eine Bestätigung. Ich sehe aber auch, 
dass ich meine Aufgaben erledigen muss, die damit 
verbunden sind, das geht schon ein bißchen auch in 
Richtung Druck. Aber auf jeden Fall überwiegt, dass 
ich stolz darauf bin.

Kapitän der Deutschen Nationalmannschaft des ei-
genen Jahrgangs – mehr geht mit 17 wohl nicht. Bist 
Du bisher zufrieden mit Deiner Karriere?
Auf jeden Fall. Das war jetzt wieder ein toller Erfolg 
für mich. Bei dem Vier-Nationen-Turnier, das wir 
jetzt gespielt haben, da hab ich natürlich schon auch 
gesehen, dass ich da besser spielen hätte müssen. Es 
lief auch mal nicht so gut für mich, aber jetzt ist’s 
wieder auf einem guten Weg. Nach meiner Schulter-
verletzung musste ich erstmal wieder viel trainieren, 
um wieder Anschluss zu finden, da hatte ich auch 

nicht viel Selbstbewusstsein, aber jetzt geht es wie-
der besser.

Wie siehst Du Dich denn auf diesem hohen Level 
im Nationalteam, wo sind da Deine Stärken, Dei-
ne Schwächen?
Mit der ganzen Mannschaft sind wir da ja relativ 

„Ich versuche, das Team zu führen“
Lena Bradaric aus Bad Aibling über ihre neue Rolle als Kapitän der Deutschen Nationalmannschaft U18

weit unten. Wir können nicht 
überall so mithalten, speziell 
physisch. Das ist ja auch meine 
Schwäche, ich bin ja eine der 
Kleineren. Ich versuche halt, 
das Team zu führen, den An-
griff zu organisieren.

Du spielst Nationalmannschaft, 
Regionalliga Damen und ver-
gangene Saison hast Du auch 
schon mal in die Bundesliga 
geschnuppert. Was sind denn ja 
jeweils unterschiedliche Anfor-
derungen, Schwerpunkte oder 
Schwierigkeiten?
Die Regionalliga hat ja ver-
gleichsweise nicht so das Ni-
veau, da spiele ich dann schon 
am meisten eine Führungsrolle, 
da spiel ich auch am meisten. 
In der Bundesliga habe ich 
schon gemerkt, dass ich an der 
Kraft noch arbeiten muss. In so 
einer Liga, da kommen meine 
Pässe nicht immer alle so, wie 
ich mir das vorstelle… Aber 
ich denke, ich kann da schon 
auch mithalten, wenn ich wei-
ter gut trainiere.

Hast Du in irgendeinem dieser 
Teams ein Vorbild, von der Du 
Dir mal was abschaust?
Als ich klein war, war in Was-
serburg immer Diana Popp 
mein Vorbild. Die war auch 
eine kleine, schnelle Spielerin. 
Das war so eine Spielerin, wo 
ich sage, da möchte ich auch 
hinkommen.

Was muss man denn für solche 
Erfolge opfern? Wie geht es 
Dir in der Schule, mit Freun-
dinnen, Freundschaften, wie 
erlebst Du das?
In der Schule bin ich dieses 
Jahr in der Q11, das läuft ganz 
gut. Wenn ich weniger trainie-
ren müßte, könnte ich sicher 
bessere schulische Leistungen 
haben, aber das nehme ich 
dafür in Kauf. Die meisten 
Freundschaften entwickeln 
sich in Basketball-Kreisen, 
das funktioniert einfach am 
besten. Ich muss da eigentlich 
nicht zurückstecken, finde ich.

Findet man in einem National-
team auch Freundinnen oder 
ist das eher professionell?
Das geht auf jeden Fall in 
Richtung Professionalität. Am 
Anfang ist da eine Konkur-

renz auf jeder Position, jede will reinkommen. Aber 
ich habe dort auch eine sehr gute Freundin gefun-
den und mit den anderen verstehe ich mich auch gut. 
Wir haben auch Kontakte, wenn mal längere Län-
derspielpausen sind, oder treffen uns mal vor einem 
Lehrgang und unternehmen was.

Kriegt man bei so viel Aufwand auch mal einen Bas-
ketball-Koller und will alles hinterschmeißen?
Im Sommer war ich heuer ja so lange verletzt, da 
hab ich’s kaum mehr erwarten können, bis ich wie-
der spielen konnte. Und das hält noch an, ich bin im-
mer noch froh, dass ich wieder spielen darf. Aber es 
gibt schon auch mal Durchhänger, und da braucht 
es eben Pausen, die man seinem Körper dann auch 
gönnen muss.

Was waren denn bisher Deine schönsten Erfolge und 
Erlebnisse?
Generell immer dann, wenn man ein klares Ziel 
sieht, und auf dem Weg dahin läuft es dann mal glatt 
und mal nicht so, und am Ende erreicht man das Ziel 
dann. Das war bei der Deutschen Meisterschaft mit 
der Bad Aiblinger U16 so und bei meiner ersten Eu-
ropameisterschaftsteilnahme. Da hat man dann viel 
dafür geopfert und wenn man das dann erreicht, ist 
es schon eine tolle Erfahrung.

Im Mai findet ein Länderspiel Deiner U18 in Bad 
Aibling statt, und Du bist dann bei Dir zuhause Nati-
onalteamkapitän – ein neuer Karrierehöhepunkt?
Egal ob ich da Kapitän bin oder nicht, das ist eine 
große Ehre für Bad Aibling. Das wird sicher ein Er-
eignis, das ich nicht so schnell vergessen werde. Da 
werden dann alle Leute in der Halle sein, die sonst 
bei unseren Spielen da sind. Das wird bestimmt eine 
tolle Erfahrung.
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Anmeldeformular für das Sommercamp des Bezirks
zum Ausschneiden und Einsenden; Anmeldedaten auf der Rückseite eintragen.

24 neue Schiris
mit Altersschnitt 16
24 junge Basketballer gehen als Basis-Schiedsrich-
ter ins neue Jahr. Bei den ersten beiden Ausbildungs-
lehrgängen LSE 2011 in Polling (li.) und Schwabing 
(ob.) bestanden alle 24 Teilnehmer die Prüfungen. 
Ausbilder waren DBB-Vizepräsident Sascha Diete-
rich und Peter Wolff in Polling und die beiden Kreis-
schiedsrichterreferenten Thomas Drechsler (Südost) 
und Markus Schröder (Mitte) in Schwabing.
Nur drei der 24 neuen Schiedsrichter sind älter als 
18 Jahre. Der Altersschnitt der Lehrgangsteilnehmer 
lag bei gut 16 Jahren. „Das ist im Hinblick auf die 
sich wandelnde Schiedsrichtergarde lobenswert“, 
freute sich Peter Wolff aus der Bezirksschiedsrich-
terkommission, „denn ohne das 13. Schuljahr und 
bei gleichzeitigem Wegfall des Wehrdienstes wer-
den wir künftig wohl immer so früh mit der Ausbil-
dung beginnen müssen, um die Kollegen bis zu ih-
rem Studium in den entsprechenden Kadern zu ha-
ben und nicht zu verlieren“.
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Bezirksliga Herren Ost
 
 46 Burghausen - Wasserburg  74 : 76 

 1. Wasserburg  9 / 9 / 0 18 749 : 605 
 2. Vaterstetten  7 / 6 / 1 13 584 : 449 
 3. Burghausen  8 / 4 / 4 12 649 : 633 
 4. Grafing  8 / 4 / 4 12 499 : 522 
 5. Neuötting 2  8 / 3 / 5 11 569 : 629 
 6. Straubing  6 / 3 / 3 9 349 : 359 
 7. Grassau  7 / 3 / 4 9 467 : 433 
 8. Dingolfing  8 / 1 / 7 9 518 : 692 
 9. Seeon  7 / 1 / 6 7 418 : 480 

Bezirksliga Herren West

46 Unterhaching - Olching  92 : 79 
 47 München Ost 2 - Grünwald  90 : 102 
 48 Dachau  - Landsberg 2 72 : 71 
 50 Weilheim 2 - Germering  74 : 55 

 1. Unterhaching  9 / 8 / 1 17 677 : 582 
 2. Grünwald  10 / 7 / 3 17 716 : 692 
 3. Olching  9 / 7 / 2 16 751 : 589 
 4. München Ost 2  10 / 6 / 4 16 752 : 734 
 5. Germering  10 / 5 / 5 15 597 : 624 
 6. Dachau  10 / 5 / 5 15 663 : 663 
 7. Weilheim 2  10 / 4 / 6 13 664 : 677 
 8. München Basket  9 / 3 / 6 12 668 : 701 
 9. Forstenried  9 / 2 / 7 11 661 : 775 
 10. Landsberg 2  10 / 1 / 9 11 674 : 786 

Bezirksliga Damen Ost

 8 Neuötting - Saaldorf  75 : 26 
 27 Vaterstetten - Bad Aibling 2 71 : 47 
 31 Zwiesel  - Saaldorf  43 : 27 
 45 Bad Aibling 2 - Rott  53 : 69 

 1. Rott  8 / 7 / 1 15 467 : 366 
 2. Zwiesel  7 / 6 / 1 13 333 : 245 
 3. Freising  7 / 5 / 2 12 386 : 265 
 4. Neuötting  7 / 3 / 4 10 386 : 346 
 5. Vaterstetten  7 / 3 / 4 10 368 : 367 
 6. Passau  6 / 3 / 3 9 336 : 347 
 7. Bad Aibling 2  8 / 2 / 6 9 340 : 445 
 8. Saaldorf  8 / 0 / 8 8 270 : 505 

ergebnisse
Bezirksliga Damen West 

 24 Weilheim  - Wolnzach  57 : 67 
 29 Weilheim  - Bayern München 49 : 65 

 1. Bayern München  8 / 8 / 0 16 569 : 329 
 2. Schwabing 2  8 / 4 / 4 12 477 : 480 
 3. Staffelsee  7 / 4 / 3 11 406 : 427 
 4. Wolnzach  7 / 4 / 3 11 392 : 378 

 5. Landsberg  6 / 3 / 3 9 344 : 370 
 6. Mammendorf  7 / 2 / 5 9 372 : 435 
 7. Dachau  7 / 2 / 5 9 344 : 417 
 8. Weilheim  8 / 2 / 6 9 373 : 441 

Bezirksliga U20 ml
 
1. München Ost  8 / 8 / 0 16 799 : 493 
 2. Schwabing  7 / 5 / 2 12 586 : 396 
 3. Hellenen Mü.  6 / 4 / 2 10 485 : 292 
 4. Landshut  6 / 4 / 2 10 384 : 318 
 5. Utting  6 / 3 / 3 9 409 : 380 
 6. Wolnzach  6 / 1 / 5 7 376 : 424 
 7. Olching  6 / 1 / 5 7 422 : 557 
 8. München Basket  7 / 0 / 7 7 274 : 875 

Bezirksliga U19 wbl 

 56 Jahn München - Wasserburg  53 : 68 
 57 MTV München - Penzberg  68 : 73 

 1. Wasserburg  6 / 6 / 0 12 471 : 290 
 2. Penzberg  7 / 5 / 2 12 439 : 392 
 3. Weilheim  7 / 4 / 3 11 398 : 343 
 4. Jahn München  6 / 3 / 3 9 418 : 341 

 5. MTV München  6 / 3 / 3 9 356 : 353 
 6. Dachau  7 / 0 / 7 7 372 : 605 
 7. Landsberg  5 / 1 / 4 6 239 : 369 

Bezirksliga U18 ml

 1802 Weilheim - München Ost 76 : 82 
 1849 Bayern Mü. - Passau  72 : 63 
 1855 Gröbenzell - Altenerding  20 : 0 

1. Schwabing  9 / 9 / 0 18 794 : 615 
 2. Altenerding  11 / 6 / 5 17 525 : 522 
 3. München Ost  9 / 7 / 2 16 789 : 666 
 4. DJK SB München  10 / 6 / 4 16 748 : 712 
 5. Gröbenzell  10 / 3 / 7 13 602 : 666 

Reboundgerangel aus dem Bezirksligaspiel der U14M zwischen TV Dingolfing und Bayern München 
Der ungeschlagene Tabellenführer aus München siegte 97:54.
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werden herausgegeben vom
BBV-Bezirksverband Oberbayern;
Redaktion: Klaus Bachhuber, Postfach 1632, 
85266 Pfaffenhofen, Tel. 08441/2777035, Fax 
08441/2777036, mail: bn@bbv-online.de.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 10. Februar.

impressum

personalien

Schiedsrichter

LSE3-11:  16./17. April München 

Anmeldeformular auf www.obb-bbv.online.de, 
einzusenden an die Bezirksgeschäftsstelle (gs.obb@
bbv-online.de)

Trainer

DA1-11    06.-08.05. und 20.-22.05., N.N.
DA2-11    01.-03.07. und 22.-24.07., Plattling

Anmeldung formlos mit Namen, Geburtsdatum, 
Verein und Mailadresse an die Bezirksgeschäftsstel-
le (gs.obb@bbv-online.de)

Infos zu allen Lehrgängen auf 
www.obb.bbv-online.de.

lehrgänge

Neue Sr:

Charles Brown (TSV Utting)
Johannes Heid (1860 Rosenheim)
Jonas Landgraf (TuS Bad Aibling)
Robert Mattis (DJK Sonnen)
Simone Wester (TSV Dachau)

Neue Basis-Sr:

Thomas Alshuth (Partenkirchen), Leonardo Anzile 
(Weilheim), Oliver Bartels Mü (Schwabing), Anto-
nio Bjola Mü (Schwabing), Thomas Blieninger (Pol-
ling), Barbara Fischer (Penzberg), Florian Forster 
(Partenkirchen), Thomas Frühschütz (Polling), Va-
lerie Großegger (Penzberg), Luca Haumann (Pol-
ling), Johanna Hecht (Penzberg), Jakob Landsber-
ger (Weilheim), Theresa Maier (Bayern München), 
Lukas Niemand (Peiting), Rebekka Pfab (Pfaffenh-
ofen), David Pfettner (Jahn München), Iris Pflieger 
(Bayern München), Theresa Reif (Penzberg), Fran-
ziska Riedel (Penzberg), Luis Stiglmayr (Pfaffenho-
fen), Antonios Tsalmas (Forstenried), Stefan Weid-
ner (Peiting), Stephanie Wester (Dachau), Sebastian 
Zanker (Forstenried).

Meisterschaft U13w am 02.04.
Als Termin für die Oberbayerische Meisterschaft 
der U13w wurde in Abweichung von dem in § 131, 
Abs. 3 der Ausschreibung vorgesehenen Termin der 
2. April festgesetzt. Über Ausrichter, Uhrzeit und 
nähere Modalitäten werden die Teilnehmer noch 
rechtzeitig informiert.

vorstand
 6. Bayern München  8 / 5 / 3 12 515 : 501 
 7. Passau  8 / 3 / 5 11 528 : 572 
 8. Wolnzach  9 / 2 / 7 10 485 : 620 
 9. Weilheim  8 / 0 / 8 7 510 : 622 

Bezirksliga U17 wbl

1. Wasserburg  4 / 4 / 0 8 305 : 140 
 2. Germering  4 / 2 / 2 6 216 : 231 
 3. Jahn München  4 / 2 / 2 6 216 : 236 
 4. MTV München  4 / 2 / 2 6 225 : 218 
 5. Freising  4 / 0 / 4 4 169 : 306 

Bezirksliga U16 ml
       
   4 SB Rosenheim - Vilsbiburg  138 : 43 
  5 Bad Aibling - Bayern München 57 : 65 
 47 Schwabing - Weilheim  60 : 91 
 49 Vilsbiburg - SB DJK Rosenheim 57 : 115 

1. SB Rosenheim  11 / 10 / 1 21 961 : 696 
 2. Weilheim  11 / 8 / 3 19 877 : 694 
 3. Schwabing  10 / 7 / 3 17 789 : 682 
 4. Jahn München  9 / 7 / 2 15 582 : 551 
 5. Bad Aibling  10 / 5 / 5 15 792 : 655 
 6. Bayern München  10 / 3 / 7 13 571 : 683 
 7. DJK SB München  9 / 3 / 6 12 539 : 596 
 8. Germering  9 / 3 / 6 12 491 : 672 
 9. Vilsbiburg  10 / 2 / 8 12 624 : 904 
10.Landsberg  9 / 1 / 8 10 570 : 663 

Bezirksliga U15 wbl

 27 Bad Aibling - MTV München 74 : 67 
 32 Bad Aibling - SG  Wasserbg/Ros. 56 : 50 
 48 Bad Aibling - Nördlingen  63 : 58 

 1. Jahn München  9 / 9 / 0 18 714 : 434 
 2. Bad Aibling  8 / 6 / 2 14 509 : 500 
 3. Nördlingen  8 / 6 / 2 14 675 : 402 
 4. Mammendorf  9 / 2 / 7 11 498 : 756 
 5. Landsberg  7 / 3 / 4 10 377 : 446 
 6. Wasserb./Rosenh. 7 / 2 / 5 9 394 : 467 
 7. MTV München  7 / 2 / 5 9 420 : 434 
 8. Germering  7 / 1 / 6 8 341 : 489 

Bezirksliga U14 ml

 46 Schwabing - Jahn München 82 : 63 
 56 Gröbenzell - Jahn München 70 : 68 
 57 Bad Aibling - DJK SB München 78 : 47 
 59 Freising  - Bayern München 39 : 148 
 60 Unterhaching - Landsberg  73 : 61 

 1. Bayern München  11 / 11 / 0 22 1210 : 579 
 2. Gröbenzell  12 / 9 / 3 21 1033 : 927 
 3. Bad Aibling  10 / 9 / 1 19 893 : 619 
 4. Jahn München  11 / 6 / 5 17 745 : 764 
 5. Unterhaching  11 / 5 / 6 16 740 : 856 
 6. DJK SB München  12 / 4 / 8 16 773 : 909 
 7. Schwabing  10 / 5 / 5 15 756 : 749 
 8. Landsberg  12 / 2 / 10 14 785 : 1015 
 9. Dingolfing  10 / 3 / 7 13 589 : 757 
 10. Freising  11 / 1 / 10 12 651 : 1000 

Bezirksliga U13 wbl

45 Jahn München 2 - Landsberg  28 : 62 

 1. Landsberg  6 / 3 / 3 9 385 : 350 
 2. Jahn München   4 / 4 / 0 8 356 : 182 
 3. Wasserburg  4 / 4 / 0 8 315 : 163 
 4. Staffelsee  5 / 3 / 2 8 339 : 237 
 5. Jahn München 2 § 7 / 0 / 7 6 131 : 560 
 6. Bad Aibling  4 / 1 / 3 5 186 : 220 

Bezirksklasse U18 ml

 4 Landshut  - Staffelsee 68 : 60 

 1. SB Rosenheim  6 / 6 / 0 12 464 : 282 
 2. Landshut  6 / 4 / 2 10 445 : 386 
 3. Jahn München  6 / 4 / 2 10 415 : 366 
 4. Fürstenfeldbruck  6 / 4 / 2 10 457 : 338 
 5. Staffelsee  6 / 3 / 3 9 416 : 354 
 6. Wasserburg  7 / 2 / 5 9 391 : 540 
 7. Poing  6 / 1 / 5 7 323 : 556 
 8. München Ost  5 / 0 / 5 5 306 : 395 

Bezirksklasse U16 ml

 51 Unterhaching - Dachau  80 : 89 
 72 Bayern München - Wolnzach  72 : 44 

1. Dachau  7 / 6 / 1 13 513 : 308 
 2. Bayern München  7 / 5 / 2 12 493 : 326 
 3. München Ost  7 / 6 / 1 12 393 : 241 
 4. Unterhaching  6 / 4 / 2 10 437 : 414 
 5. Freising  7 / 3 / 4 10 442 : 500 
 6. Grafing  6 / 2 / 4 8 285 : 377 
 7. Wolnzach  7 / 1 / 6 8 324 : 547 
 8. Ottobrunn  7 / 0 / 7 4 197 : 371 

Der Antritt macht‘s.... Zweikampf im Spiel der 
Kreisliga U10 im Kreis Mitte zwischen Jahn Frei-
sing und der TG Landshut. Die Landshuter, in 
ihrer Vorrundengruppe noch unbesiegt, gewan-
nen nach spannendem Match 22:19.

Bezirksklasse U14 ml

 68 Weilheim  - SB DJK Rosenheim 58 : 73 
 71 Bad Tölz  - München Ost 66 : 42 

 1. Fürstenfeldbruck  12 / 11 / 1 23 1137 : 723 
 2. Bayern München  10 / 10 / 0 20 836 : 464 
 3. SB Rosenheim  11 / 7 / 4 18 827 : 730 
 4. Germering  10 / 7 / 3 17 707 : 623 
 5. Altenerding  10 / 7 / 3 17 746 : 562 
 6. Staffelsee  11 / 4 / 7 14 692 : 719 
 7. Weilheim  11 / 2 / 9 13 742 : 939 
 8. München Ost  11 / 2 / 9 13 589 : 928 
 9. Passau  8 / 4 / 4 12 581 : 563 
 10. Bad Tölz  9 / 2 / 7 11 530 : 641 
 11. Neuötting  9 / 0 / 9 9 411 : 906 


